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Aktuelles aus dem Herbstsemester

 

 Im Projekt Wir wissen Bescheid! „Wie Medien die Welt und die Sichtweise darauf beeinflussen“ - Entwicklungsländer -

so fern und doch ganz nah? wurden sich die Teilnehmenden der Vor- und Nachteile der (sozialen) Medien sowohl für die

Menschen in Entwicklungsländern als auch im eigenen Umgang mit diesen Medien bewusst. So trugen z.B. in Ägypten

Blogger-Berichte über Menschenrechtsverletzungen der Polizei wesentlich zum Entstehen des Meinungsklimas bei, das zu den

Protesten auf dem Tahir-Platz führte. Soziale Medien sind hilfreich etwa im Falle von Katastrophen.

 Diese und andere Aspekte wurden kreativ umgesetzt und wurden in einer Ausstellung und auf der Bühne präsentiert.

 Hier >>>  finden Sie mehr Informationen dazu 

 

 Das zweite Projekt beschäftigte sich mit dem Thema: Gerechtigkeit und menschenwürdiges Leben - Eine Zukunft

ohne Ungleichbehandlung und Diskriminierung. Die Teilnehmenden stellten szenisch und in zahlreichen Aktionen dar, wo

und warum Menschen diskriminiert, ausgegrenzt, verhaftet werden und wo und warum Menschen kein menschenwürdiges

Leben führen können. Lokale Handlungsmöglichkeiten wurden aufgezeigt, aus denen wir alle lernen sollten. Anregungen

finden Sie hier >>>

 

 Neugierig geworden? Dann schauen Sie doch bei der Präsentation der beiden Projekte vorbei.

 

 1. Bochumer Demokratiekonferenz

 Am 09. November 2015 fand die 1. Bochumer Demokratiekonferenz statt.  Die  VHS Bochum, SchulabschlussPLUS, war

beteiligt mit einer begleitenden Ausstellung zum Thema „Wahl-Menue statt Einheitsbrei“ - Ein Vergleich zwischen Demokratie

und Extremismus.

 Und noch mehr dazu ist hier >>> zu lesen.

 

 Nachhaltigkeitsstrategie NRW – gemeinsam auf der Zielgeraden - 4. NRW-Nachhaltigkeitstagung am 28. Oktober 2015

im Landtag NRW

 

 Der im Rahmen der Auszeichnungsfeier "Schule der Zukunft" vom Fachbereich SchulabschlussPLUS präsentierte Stand zum

Thema "Blutige Handys" überzeugte auch die Ministerin, Frau Löhrmann, so dass die Teilnehmenden der VHS Bochum beim

der 4. NRW Nachhaltigkeitstagung als Vertretung für den Regierungsbezirk Arnsberg angefragt wurden. Wir freuen uns sehr

über dies Wertschätzung.

 Mehr dazu finden Sie hier >>>

 

 Auftaktveranstaltung Interkulturelle Woche

 Am 25.9.2015 fand die Auftaktveranstaltung der interkulturellen Woche in der Christuskirche statt. Der Fachbereich

SchulabschlussPLUS präsentierte die im Rahmen des Globalen Lernens erarbeitete Ausstellung zum Thema „Flucht“. Diese

wurde sehr gut angenommen und bekam durchweg positive  Resonanz:. Insbesondere die detaillierten Informationen und die

Breite der ausgestellten Informationen wurden hervorgehoben. Davon können Sie sich hier >>> überzeugen.

 

 Kochduell

 Am  29.9. 2015 fand im Rahmen der interkulturellen Woche die Veranstaltung "Kochduell" statt. Die Leiterin des

Kommunalen Integrationszentrums, Frau Köllner hat sich ein spannendes Kochduell mit einer jungen syrischen Frau

geliefert. Moderiert wurde die Diskussion zum Thema „Diskriminierung und Integration“ von der VHS Kollegin, Frau

Pöppel.

 

 8. Stadtteilfest im Westend

 In den vergangenen Monaten setzten sich unter dem Motto „Das Westend... Nachbarschaft leben“ 23 Gruppen in kreativen

Projekten mit den Themen Integration und Kultur auseinander. Alle Projekte wurden auf dem diesjährigen Westendfest
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präsentiert. Was die VHS Bochum dazu beigetragen hat, finden Sie hier >>>

 

 Kooperation Open Space und VHS Bochum

 Die VHS Bochum ist Kooperationspartner von Open Space, einer Trainingsstätte in Bochum nur für Streetartisten. So hatten

die Teilnehmenden des Fachbereichs SchulabschlussPlus die Gelegenheit, eine persönliche Einführung in die Trainingshalle

von Open Space zu erhalten und in das Parcourtraining reinzuschnuppern. Mit großem Interesse wurden den Erläuterungen

des Trainingsstättenleiters Sylvester Kiunka gefolgt und anschließend auch durch mutige Teilnehmende selbst ausprobiert, wie

die Fotos hier >>> beweisen:-)))

 

 Aktuelles aus dem Frühjahrssemester

 

 Projektpräsentation im Fachbereich SchulabschlussPLUS an der Volkshochschule Bochum - Für mehr Integration

leben wir Nachbarschaft und sprechen miteinander

Am Freitag, 30. Januar 2015 war an der VHS Bochum, im Fachbereich SchulabschlussPLUS  Tag der Zeugnisübergabe. Die

jungen Erwachsenen bekamen ihre Zwischenzeugnisse überreicht, Teilnehmenden des Lehrgangs zum Mittleren

Schulabschluss erhielten ihre Abschlusszeugnisse. Viele junge Erwachsene haben einen Schulabschluss erworben und gute

Aussichten auf Ausbildung und Beschäftigung.

 Traditionell war dieser Tag wieder verbunden mit der Präsentation von Projekten zum Globalen Lernen, die die jungen

Erwachsenen, die an der Volkshochschule einen Schulabschluss erwerben, über mehrere Wochen erarbeitet haben.

 Dieses Mal ging es um die Themen „Sprache ist viel mehr als das gesprochene Wort“ und „Netzwerk Nachbarschaft“; zwei

Themen, die uns alle angehen. Denn schließlich ist niemand „wortlos“ und jeder hat Nachbarn. 

 Die Präsentation startete mit einer mitreißenden Theateraufführung. Im „Welthaus der Nachbarschaften“ war es so lebendig

wie im „echten Leben“. Das Theaterstück endete damit, dass sich alle Nachbarn zu einem spannenden Fest trafen, sich

kennen lernten und Spaß miteinander hatten. 

 Dieser Grundgedanke setzte sich auch auf dem nachfolgenden Markt der Möglichkeiten fort. Alle Besucher hatten Zeit und

Gelegenheit, an den vorbereiteten Ständen zu vielfältigen Themen vorbei zu schlendern, zu verweilen und mit den

Teilnehmenden ins Gespräch zu kommen und sich bei vielen Mitmachaktionen auszuprobieren. Da ging es um die lokale

Nachbarschaft von Menschen, die Tür an Tür wohnen, um Städte- und Länderpartnerschaften, um Länder, die

nachbarschaftlich in Unfrieden oder Frieden leben. 

 Da ging es auch um vielfältige Formen der Sprachen dieser Welt; um unsere Ruhrpott-Sprache, um das Üben der

Sütterlin-Schrift, die leider fast nur noch die Großeltern-Generation beherrscht, und die Sprache unserer Jugend. Wie

kommunizieren wir mit Handy & Co.? Wer versucht mal, seinen Namen in Arabisch oder gar in Tigrinya zu schreiben?

Eigentlich war die Zeit für den Marktplatz viel zu kurz – da war so viel interessanter Stoff …

 Aber eines ist gewiss: Alle profitieren von den Erfahrungen der unterschiedlichen Kulturen und so leben wir auch im

Fachbereich Schulabschluss im „Haus der Nachbarschaften“.

 

 Mehr Infos zu den Projekten finden Sie hier: Netzwerk Nachbarschaft >> und Sprache ist mehr als das gesprochene

Wort >>

 Eindrücke zum Staunen von der Präsentation finden Sie hier >>>  (Netzwerk Nachbarschaft) und hier >> (Die 1000

Gesichter der Sprache)

 

 Kolonialismus Früher und Heute - Ausbeutung oder Wirtschaftsförderung? 

  Was haben die Kolonien den Kolonialmächten und den einzelnen Kolonien gebracht? Verantwortung und Reichtum auf der

einen Seite; Rassismus / Apartheid und Ausbeutung auf der anderen Seite. Die Teilnehmenden haben sich beschäftigt mit den

Auswirkungen auf unser heutiges Leben und ein Konzept für die Zukunft entwickelt im Sinne echter Partnerschaften.

  Gewalt ist keine Lösung - Auf dem Weg zu Frieden und menschlicher Sicherheit!

  Sehen, Urteilen, Handeln – Zivilcourage braucht Bildung und Kenntnis um die anderen. Gewalt ist keine Lösung, da waren

sich die Teilnehmenden einig, aber es stellten sich die Fragen:  Sich einmischen – aber wann und wie? Engagement der

Zivilgesellschaft? Entwicklung einer Friedensordnung? Und was tue ich ganz konkret?

 

 Know your Lifestyle - am Beispiel Handy, Wasser, Textil und Human Energy

 Know your Lifestyle bedeutete konkret die Auseinandersetzung mit dem ganz eigenen Tun als Einzelner und als Gruppe. Die

Teilnehmenden beschäftigten sich am Beispiel der Themen „Handy, Wasser, Textil und Human Energy“ damit, was für Ziele
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sie in ihrem Leben verfolgen, wen es dazu braucht und was es braucht (oder auch nicht). Alle Teilnehmenden entwickelten

einen persönlichen Leitfaden und auch die Erde selbst hatte durch viele Beiträge, durch Internet- und andere Recherchen eine

zu beachtende Stimme. 

      

 Mehr Infos zu den Projekten finden Sie hier: Kolonialismus>> und Gewalt ist keine Lösung>> Know your Lifestyle>>

 

 Und hier geht es durch die Präsentationen zum Mitmachen 

 Kolonialismus Früher und Heute >>>

 Gewalt ist keine Lösung  >>>

 

 Gesundheitstag 2015

Gesundheit ist ein durchgängiges Thema in der Arbeit mit den jungen Erwachsenen im Fachbereich SchulabschlussPLUS.

Aber wer kann den Teilnehmenden besser dazu Hilfen und Tipps geben als Betroffene und Experten und Expertinnen?  Diese

sind unserer Einladung zum 1. Gesundheitstag gerne gefolgt.Wer sich und welche Themen vorgestellt hat, finden Sie hier >>>

 

 Besuch im Landtag

 Im Mai ging es wieder in den Landtag. Und was dieser Besuch mit Königin Elisabeth zu tun hat, lesen und sehen Sie hier >>>. 

 

 Unser Fußballturnier 2015

 Der Wanderpokal fand ein neues Zuhause. Welches Team ihn jetzt sein eigen nennen darf, erfahren Sie hier >>> 

 

 Zeugnisübergabe 

 Zu Recht stolz sein konnten alle Teilnehmenden, denen im Anschluss an die Präsentation Herr Ernst Steinbach, Vorsitzender

des Ausschusses für Schule und Bildung der Stadt Bochum, das Zeugnis als krönenden Abschluss überreichen konnte. Mehr

dazu lesen Sie hier >>> 

  

http://ssl.vhs-bochum-zbw.de:8443/vhs-bochum-zbw.de/index.php?page=213&pdfview=1
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